
In meinem Aufsatz über die verlorene Chronik von 
Tivoli bedauerte ich N. A. XXVI, 505, dass von der kleinen 
Papst- und Kaiserchronik in der Hs. der Biblioteca Lau- 
renziana LXXXIX, inf. 41 nur der Schlusstheil bekannt 
war, denn die SS. XXIV, 838 gedruckten Anfangsworte 
dieser Chronik liessen schon schliessen, dass sie mit der 
Tivoleser Chronik besonders nahe verwandt sei. Nachdem 
ich die Chronik zu Florenz abgeschrieben und jetzt im 
XXXI. Bande der Scriptores S. 189—225 herausgegeben 
habe, möchte ich hier über sie handeln und damit einen 
Nachtrag zu dem Aufsatz über die Tivoleser Chronik liefern.

Die ganze Hs. ist in ihrem ursprünglichen Bestande 
von einer Hand in hübscher gothischer Bücherschrift 
nach der Mitte des 13. Jh. geschrieben. Es findet sich in 
ihr kein Vermerk über ihre Herkunft; aber es ist nicht 
zweifelhaft, dass sie im 14. Jh. sich zu Rom befand, denn 
in einer höchst dürftigen Fortsetzung der Papstchronik, 
die eine Hand des 14. Jh. auf f. 22' hinzugefügt hat, 
liest man: ‘Urbanus papa V. de Montepesulano, qui fuit 
abbas Marsiliensis, qui venit de Avinione ad Romam cum 
tota curia Romana et postea recessit ad partes Avinion’, und 
‘Gregorius papa XI. factus fuit anno Domini MCCCLXXI. 
Hic venit Romam cum tota curia Romana anno Domini 
MCCCLXXV. de mense Septembr.’1 Da wir nun sehen 
werden, dass die Papst- und Kaiserchronik zu Rom ver­
fasst ist, müssen wir nothwendig schliessen, dass die Hs. 
auch dort geschrieben ist.

1) Ausser einer Notiz über Hungersnoth im Jahre 1375 und Frucht­
barkeit im folgenden Jahre sind dies die einzigen Nachrichten dieser 
Fortsetzung, die sonst nur die Namen der Päpste und die Zahl ihrer 
Regierungsjahre angiebt. Eine von noch anderer Hand etwas später 
hinzugefügte Notiz über die Wahl Papst Urbans VI. im Jahre 1378 ‘mensis 
Aprilis die VIII. creatus fuit . . . cum maximo tumultu Roma« 
norum’ bestätigt auch, dass die Hs. zu Rom damals sich befand, wenn 
auch diese Notiz nicht nothwendig zu Rom geschrieben sein muss.
2) Schon f. 1. 1' steht der Anfang der Chronik bis Papst Cletus und

Die Chronik steht f. 9 — 22 in der Hs.2 und folgt auf 
(f. 2 — 8bis) eine Zeittafel mit verschiedenen historischen
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